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In Gleichen empfange ich, Preuverwalter, 
  ab denen erstermelten zum Churfürstlichen 
  Hofkriegszahambt München eingeschikhten 
  2000 fl. Porgschafftsgeltern als ein 

Idem    aufligentes Capital das hieruon 
  pro 1687 verfallne Interesse ver- 
  mög Scheins de dato 14. May 1688, 
  id est       fl.     97    15       1   
 
Wolfen Gregori, gewessten Hopfen- 
  handler zu Furth seel. hindterlass- 
  ne Wittib vnd Erben verkhauffen 

# wie dz fol.   zum Ambt alhero # 14 Centen 
112 zaigt   39 lb. neuen Sazerhopfen, den Centen 

  per 18 fl., thuet 417 fl. 18 kr. 4 hl., 
  hieran er eodem fol. in Abschlag 
  200 fl. vnd dato 31. May  

  A
o. 1688 auch den Yberresst er- 

  hebt mit       fl.   217 18   4  
   fl.   411 48    6    

 
[fol. 143r] 

 
Ingleichen lifert Tobias Altman von 
  Furth, wie fol. 83 zusechen, 15 Centen 
  34 lb. neuen Sazer Hopfen, den Centen 
  zu 29 fl. gerechnet, trifft in Summa 
  444 fl. 51 kr. 4 hl., daran er 

Hopfen-    in bemelten fol. beraiths in Abschlag 
abrech.    250 fl. erhebt, vnd ist ihme der Yber- 

  resst sub dato 31. May A
o. 1688 

  erstatt worden mit    fl.   194    51       4   
 
Ebnermassen hat Hans Georg Rädl, 
  Hopfenhandler von Furth, wie dz 
  fol. 84 zaigt, 17 Centen 10 lb. # 
  zum Ambt alhero yberbracht, den 
  Centen in obigen Press, trifft in Summa 
  557 fl. 57 kr. 4 hl., weillen er 

Idem    aber in bemelten folio 300 fl. in 
  Abschlag empfangen, als hat er den 
  Resst sub dato 31. May 1688 er- 
  hebt mit 257      fl.   257 57   4  

   fl.   452 49        
 
# dann den 12. May A

o. 1688 aber- 
  mahl 2 Centen 14 lb., Summa 19 Centen 
  24 lb. 


